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Die Bankverbindung bei der BKB 
lautet: IBAN CH08 0077 0255 0766 
6200 1. 
Auch mit 
Twint mög-
lich. 
Wir freuen 
uns über je-
den Betrag. 

Die neue Weihnachtsbeleuchtung bringt 
Licht und Wärme ins Gundeli
Auf Initiative des NQVG und der 
IGG wurde 2019 für eine weih-
nachtliche Beleuchtung in der 
Güterstrasse der Verein «IG 
Weihnachtsbeleuchtung Gun-
deli» (IG-WbG) gegründet. 

Vier Jahre nach der «Coronapause» 
leuchten nun stolz, zusätzlich zum 
Stern und den vier Bäumen auf 
dem Tellplatz, neu 16 von 20 Baum-
paaren in der Güterstrasse.

Die Idee der Beleuchtung der 
Baumpaare entlang der Güter-
strasse entstand 2019, als gegen-
über dem Coop ein Prototyp mit 
LED-Leuchtgirlanden von der BSK 
(Baumann und Schaufelberger 
Kaiseraugst AG vom Gundeli) ge-

Dank der glasigen LED-Birnen strahlt 
«unser» IGG-Stern noch heller auf 
dem Tellplatz.

Über 60 Interessierte nahmen an der «IGG-Stern-Azündete» beim Tel3 teil 
und lauschten den Dankes-Worten von IGG-Präsident David Friedmann und 
es roch herrlich nach Glühwein.   Fotos: Thomas P. Weber

Weihnachtliche Stimmung an der «Anzündete» auf dem Tellplatz.
Sobald das Laub gefallen ist, leuchten die Bäume auch heller 
in der Güterstrasse.

IGG-Präsident David Friedmann mit 
Glühwein im Gespräch mit Regie-
rungsrätin Stephanie Eymann.

IG Weihnachtsbeleuchtung Gundeli-
Präsidentin Christa Leiner freut sich 
über die gelungene Aktion.

Regierungsrätin Stephanie Eymann 
überbrachte eine aufgestellte Gruss-
botschaft ins Gundeli.

Joelma und Patrick Wirz. Er meint 
stolz: «mein Grossvater hat diesen 
Stern gebaut». 

Das BSK-Team 
(v.l.): Michael 
Kaiser, 
 Roland Zwys-
sig, Monika 
Leuenberger 
und Markus 
Saner.

schmückt wurde, dieser auf gros-
ses Echo stiess und die Initianten 
ermunterte, das Projekt zu realisie-
ren. Letztes Jahr konnten aufgrund 
der Energiekriese nur die vier 
Bäume auf dem Tellplatz mit Lich-
terketten ausgestattet werden. 
Nun, nur ein Jahr später, haben 
die Mitglieder der IG-WbG (siehe 
Kästli) mit gros sem Einsatz einen 
grossen Teil ihres Zieles erreicht. 
Auch dank vielen Spendern und 
Sponsoren ist die Finanzierung 
dieses Projektes auf gutem Weg. 
Auf Ihrer Homepage www.weih-
nachtsbleuchtung-gundeli.ch kön-
nen Sie den Spendenstand (aktuell 
CHF 64'627.– von den gewünsch-
ten CHF 98'000.–), die Zusicherung 
von Bäumen (40 Zusagen von er-
wünschten 54) und die benötigten 
Steckdosen-Anschlüsse (22 von 28 
gewünschten Steckdosen) ablesen. 

Feierliche «Azündete»
IGG-Präsident David Friedmann be-
grüsste die über 60 Anwesenden 

und bedankte sich bei den Mit-
gliedern der IG-WbG für Ihren er-
folgreichen Einsatz, bei BSK (Bau-
mann und Schaufelberger) für das 
Montieren der Girlanden an den 
Bäumen, bei Patrick Wirz (Wirz 
Spenglerei), der für den IGG-Weih-
nachtsstern auf dem Tellplatz zu-
ständig ist, der BVB, IWB und der 
Gundeldinger Zeitung für die Un-
terstützung sowie allen Spendern 
und Sponsoren.

Regierungsrätin Stephanie Ey-
mann ehrte das Gundeli mit einem 
Grusswort: «Es ist mir eine grosse 
Freude und Ehre als Glaibaaslere 
bei Ihnen eingeladen zu sein und 
ein paar Worte an Sie richten zu 
dürfen. Das Ende des Jahres rückt 
wieder näher. Weihnachten und die 
Vorweihnachtszeit sind Zeiten vom 
Innehalten, vom Dankbar sein und 
vor allem auch vom sich daran er-
innern, dass es auch Menschen gibt, 
denen es nicht ganz so gut geht wie 
uns. Ich bin der Meinung, dass in 
solchen dunklen Zeiten gerade die 
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Ambiance Blumen GmbH, Angelina Tavoli und Nadine Leimgruber
Güterstr. 248, Tel. 061 331 77 81, info@ambianceblumen.ch

www.ambianceblumen.ch

Seit dem 20. November bezaubert Sie 
unser Laden mit adventlichen Arrangements. 
Bestellungen für Adventskränze nehmen 
wir gerne entgegen.

B L U M E N ❅ ❄

❆

❄

❅❅

❄❄

❆

❆ ❅

❆ 2 Rad Basilisk AG, Vincenzo lacono
Margarethenstr. 59, CH-4053 Basel
Tel. 061 272 22 22, Fax 061 272 23 59Öffnungszeiten: 

Di–Fr  8.00–12.00 Uhr
und  13.30–18.30 Uhr
Sa  8–14 Uhr durchg.

JAHRE

1989-2023 32
34

Kundenservice



Neu- / Umbauten



Kommunikation



Ihr Elektriker für  
alle Fälle
BSK Baumann+Schaufelberger Kaiseraugst AG
Thiersteinerallee 25 | 4053 Basel 
061 331 77 00 | basel@bsk-ag.ch | www.bsk-ag.ch
Standorte in der Region Basel und im Fricktal


Automation



E-Mobility

Jetzt ist Zeit 
für Rosenmist:
Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch

IHR HAUS IN SICHEREN HÄNDEN
Mit dem Verkauf Ihrer Liegen-
schaft an eine Wohngenossen-
schaft können Ihre Mieter*innen 
auch nach dem Verkauf wohnen 
bleiben.
Fragen?
Tel. 061 321 71 07
info@wbg-nordwestschweiz

LEHENMATTSTRASSE 330, 4052 BASEL

ANMELDEN SAMMELN ABHOLEN LASSEN

LEHENMATTSTRASSE 330, 4052 BASEL

ANMELDEN SAMMELN ABHOLEN LASSEN

Das Team der «IG Weihnachtsbeleuchtung Gundeli»: Christa Leiner 
(Präsidentin, Vorstand IGG, Aebischer Optik), Markus Bodmer (Vize-
präsident NQVG), Tim Cuénod (Grossrat SP, Präsident GuKo), David 
Friedmann (Präsident IGG), Beatrice Isler (Grossrätin Die Mitte, Bürger-
gemeinderätin), Michael Kaiser (BSK Elektriker), Marcel Michel, Phil 
Bösiger und Anne-Cathérine Vaudaux (Vizepräsidentin GundeliDräff).

www.weihnachtsbeleuchtung-gundeli.ch

«Les deux grande Dames de
Gundoldingen» die über 90-jäh-
rige Silva Weber und  Beatrice 
Isler.  Fotos: Thomas P. Weber

zwischenmenschlichen Begegnun-
gen enorm wichtig sind, Zusammen-
zustehen und sich auszutauschen, 
wie heute mit einem Glühwein in der 
Hand. Sie hier im Gundeli leben diese 
Verbundenheit und diesen offenen 
Austausch auf eine bewundernswer-
te Weise. Wir sollten uns ein Vorbild 
nehmen an der Diskussionskultur im 
Gundeli. Es ist schön zu sehen, dass 
Sie aktive Vereine haben, die eine so 
schöne Weihnachtsbeleuchtung er-
möglicht haben. Hoffentlich erreicht 
das Licht von diesem Stern und seine 
Wärme möglichst viele Menschen. 
Als Sicherheitsdirektorin bedanke 
ich mich ganz besonders, dass Sie 
dunkle Ecken beleuchten und zum 

Nebst dem Stern leuchten jetzt auch im «hinteren» Gundeli bei der Heilig-
geistkirche einige Baumpaare.

Sicherheitsgefühl in unserer Stadt 
beitragen.

Ich danke Ihnen für die Gast-
freundschaft und Ihr grosses En-
gagement für Ihr wunderschönes 
Quartier und wünsche Ihnen eine 
wunderbare Vorweihnachtszeit.» 

Anschliessend erzählte uns IG-
WbG-Präsidentin Christa Leiner 
(Aebischer Optik) noch einige Epi-
soden aus den letzten vier Jahren, 
bis diese Bäume leuchteten. IG-
WbG Mitglied Michael Kaiser von 
der BSK erklärte uns, warum die 
Bäume nicht bis ganz oben leuch-
ten: «Das sind Vorschriften von der 
Stadtgärtnerei, denn die Bäume 
müssen immer wieder gestutzt 

werden und sie werden noch besser 
leuchten, wenn alle Blätter gefallen 
sind.»

«Hast Du gesehen Thomas», meint 
Roland Zwyssig (von der BSK, der die 
Birnen am IGG-Stern montiert hat), 
«wir haben am Sternkranz weisse 
und in der Mitte glasige LED-Birnen, 
unser Restbestand, gestern montiert, 
so wirkt der Stern noch viel kreativer 
und schöner».

Dunkle Bäume?
Aufmerksame Gundeldinger:innen 
haben bemerkt, dass in der Güter-
stras se einige Baumpaare dunkel 
sind. «Leider haben einige Haus- 
und vor allem Ladenbesitzer uns 
keine Bewilligung erteilt, bei 
Ihnen eine Steckdose zu montie-
ren, um an den Strom zu kommen 
und so bleiben diese Bäume dun-
kel» erklärt uns Marcel Michel von 
der IG-WbG. Also wir fi nden das 
sehr schade, dass da gewisse Ge-
schäftsinhaber nicht mal ca. 20 
Franken sponsern, so viel würde es 
etwa kosten für die ca. 6 Wochen 
Leuchtzeit eines Baumpaares, und 
nicht bei dieser tollen Aktion mit-
machen. Aber diese Entwicklung 
nehmen wir auch in der Redak-
tion im Verlag der Gundeldinger 

Zeitung wahr, dass bei uns einige 
Geschäfte «nur Geld verdienen 
wollen», aber nicht gewillt sind, 
sich am aktiven Quartier leben und 
deren Aktionen zu beteiligen. Nun 
gut – sie dürfen sich nun an ihren 
«dunklen Bäumen» vor ihren Lä-
den und an den ersparten 20 Fran-
ken erfreuen. 

Umweltverträglichkeit
«Wer Zweifel an der Umweltverträg-
lichkeit der Aktion hegt, sei eines 
Besseren belehrt. Die Lichterzeu-
gung der LED-Lampen wird durch 
eine Halbleitertechnologie ermög-
licht, wodurch sehr helles Licht 
auf sparsame Weise entsteht. Zum 
Vergleich: Mit einer Kilowattstunde 
kann man eine LED-Lampe 160 Stun-
den lang brennen lassen, 30 Minuten 
lang Haare föhnen oder knapp ein-
mal Wäsche tumblern», erklärt uns 
Markus R. Bodmer von der IG-WbG.

Spenden Sie bitte weiter
Die IG Weihnachtsbeleuchtung 
Gundeli bedankt sich bei allen 
Spendern, Sponsoren und Unter-
stützern praktischer Art für ihr En-
gagement. «Wir sind überzeugt, mit 
dieser Aktion etwas Licht und Freude 
in den weihnachtlichen Alltag im 

Gundeli gebracht zu haben und 
wir sind weiterhin auf Spenden 
(QR-Code auf S. 2) angewiesen, 
damit alle 54 Bäume leuchten», 
so der Tenor der IG-Weih-
nachtsbeleuchtung Gundeli.

Thomas P. Weber


